
G
E

M
E

IN
D

E
 A

E
S

C
H

 Z
H

M
IT

T
E

IL
U

N
G

S
B

L
A

T
T

2025/4



3

AUS DEM GEMEINDEHAUS

ABSTIMMUNGEN  

AM 28. SEPTEMBER 2025

Kommunale Abstimmungen:
-�Totalrevision der Gemeinde- 
ordnung

Kantonale Abstimmungen:
-�Energiegesetz (EnerG) (Änderung 
vom 27. Januar 2025; Klimaschutz 
und Anpassung an den Klimawan-
del)

Eidgenössische Abstimmungen:
-�Bundesbeschluss vom 20. De-
zember 2024 über die kantonalen 
Liegenschaftssteuern auf Zweitlie-
genschaften (BBl 2025 17);

-�Bundesgesetz vom 20. Dezem-
ber 2024 über den elektronischen 
Identitätsnachweis und andere 
elektronische Nachweise (E-ID-Ge-
setz, BGEID) (BBl 2025 20).

ERNEUERUNGSWAHLEN NEUE 

LEGISLATUR 2026 – 2030

Der Gemeinderat möchte die Bevöl-
kerung darüber informieren, dass die 
Wahlanordnung erst nach der Ur-
nenabstimmung zur Einheitsgemein-
de und, wenn die Einheitsgemeinde 
angenommen wird, der Abnahme 
des Regierungsrats ansetzen kann. 
Ansonsten können die Wahlen nicht 

nach der neuen Gemeindeordnung 
durchgeführt werden. 

Jedoch freuen wir uns, Ihnen mitzu-
teilen, dass alle aktuellen Gemeinde-
rätinnen und Gemeinderäte gerne für 
eine weitere Legislatur kandidieren 
werden.

PERSONELLES

Bis bald – Marko Markovic
Unser Lernender Marko Markovic hat 
die Abschlussprüfungen zum Kauf-
mann EFZ erfolgreich bestanden. Wir 
gratulieren ihm von Herzen und sind 
stolz auf diesen bedeutenden Meilen-
stein in seiner beruflichen Laufbahn.

Marko wird unser Team Mitte August 
verlassen. Für seinen weiteren Weg 
wünschen wir ihm viel Erfolg, Glück 
und alles Gute. Wir danken Marko 
für seinen Einsatz und die angeneh-
me Zusammenarbeit und freuen uns, 
seinen Weg weiterhin mit Interesse 
zu verfolgen.

Gemeinderat Aesch
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AUS DEM GEMEINDEHAUS

LUFTIBUS

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen.

Der LuftiBus kommt am Dienstag,  
2. September 2025 nach Aesch. Be-
suchen Sie den LuftiBus zwischen 
9–12 Uhr und 13–16 Uhr beim Brun-
nenhof in Aesch.

Im LuftiBus werden Lungenfunkti-
onsmessungen, auch Spirometrie 
genannt, durchgeführt. Diese Tests 
geben Aufschluss über das Lungen-
volumen und mögliche Einschrän-
kungen der Atemwege. Die Messung 
dauert etwa zehn Minuten und erfolgt 
nach internationalen Standards. Das 
LuftiBus-Team führt die Tests durch 
und erklärt die Ergebnisse. Diagnosen 
werden nicht gestellt; bei au�älligen 
Ergebnissen ist eine weitergehende 
Untersuchung durch einen Lungen-
facharzt oder eine Lungenfachärztin 
erforderlich. Die Lungenfunktions-
messung wird bei Kindern ab zwölf 
Jahren durchgeführt. Der Test ist für 
alle gratis. 

Die Lunge – Ein Überblick
Sie ist ein wichtiges Organ des At-
mungsapparates, das für den Gas- 
austausch im Körper verantwortlich 
ist. Sie ermöglicht die Aufnahme von 
Sauersto� (O₂) aus der Luft und die 
Abgabe von Kohlendioxid (CO₂), ei-

nem Abfallprodukt des Sto�wech-
sels. Pro Atemzug werden etwa 0,5 
Liter Luft ein- und wieder ausgeat-
met. Täglich leistet die Lunge dabei 
zahlreiche Aufgaben: Sie versorgt 
den Körper mit dem lebensnotwen-
digen Sauersto�, reguliert die Kör-
pertemperatur durch die Atemluft 
und schützt den Körper mittels Ab-
wehrmechanismen vor Infektionen 
und anderen schädlichen Einflüssen. 

Aufbau der Lunge
Die Lunge besteht aus zwei Haupt-
lappen (rechts drei, links zwei) und ist 
in viele kleine Atemwege unterteilt, 
die zu den Alveolen führen. Diese 
winzigen Lungenbläschen sind der 
Ort, an dem der Gasaustausch statt-
findet. Die Alveolen sind von einem 
Netzwerk von kleinsten Blutgefässen 
durchzogen, die den Austausch von 
O2 und CO2 ermöglichen. Zudem 
sind die Lungen von Bindegewebe 
und elastischen Fasern umgeben, die 
dem Organ seine Flexibilität verlei-
hen und das Atmen erleichtern.

Der Lungenfunktionstest
Ein Lungenfunktionstest (Spirometrie) 
ist eine diagnostische Untersuchung, 
die dazu dient, die Funktionsfähig-
keit der Lunge zu bewerten. Er wird 
empfohlen für Personen mit Atem-
beschwerden, chronischen Lungen- 
erkrankungen wie Asthma oder COPD 
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sowie als Teil von Vorsorgeunter-
suchungen bei Rauchern, bei Men-
schen mit einer familiären Vorge-
schichte von Lungenerkrankungen, 
sowie bei Menschen mit exponierten 
Tätigkeiten.

Die Testergebnisse können Informa-
tionen über die Atemkapazität, die 
Luftstromgeschwindigkeit und die 
Fähigkeit der Lunge, Sauersto� ins 
Blut aufzunehmen, bereitstellen. Ab-
normalitäten im Lungenfunktionstest 
können auf verschiedene Erkrankun-
gen hinweisen und helfen, die geeig-
neten Behandlungsmassnahmen zu 
bestimmen. Der Test ist in wenigen 
Minuten durchgeführt und ist absolut 
schmerzfrei.

Fazit
Die Lunge spielt eine zentrale Rol-
le in der menschlichen Gesundheit. 
Sie sorgt für den lebenswichtigen 
Gasaustausch. Regelmässige Lun-
genfunktionstests sind wichtig, um 
frühzeitig Erkrankungen zu erkennen 
und eine angemessene Behandlung 
einzuleiten.

Alle wichtigen Informationen finden 
Sie unter: 
www.lunge-zuerich.ch/praevention/
luftibus/

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

BUNDESFEIER 2025

Wir freuen uns, auch dieses Jahr 
die traditionelle Bundesfeier bei der 
Waldhütte in Aesch durchführen zu 
können. Ab 18.00 Uhr begrüsst Sie 
der Knabenverein mit seiner Fest-
wirtschaft und DJ Markus bietet mu-
sikalische Unterhaltung. Um 20.15 
Uhr wird Gemeindepräsident André 
Guyer Sie zum Anlass begrüssen. Es 
freut uns besonders, dass wir dieses 
Jahr Frau Nationalrätin Nina Fehr 
Düsel (SVP) als Gastrednerin gewin-
nen konnten. Anschliessend erfreut 
uns der Musikverein Harmonie Bir-
mensdorf mit einem Konzert. Für 
die Kinder folgt danach der traditio-
nelle Lampionumzug und, sofern es 
die Witterung zulässt, ein durch den 
Knabenverein gestaltetes Feuerwerk 
sowie das Entzünden des 1. August-
feuers.

Wir freuen uns auf die rege Teilnah-
me an der Feier und wünschen Ih-
nen allen einen schönen 1. August.
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AUS DEM GEMEINDEHAUS

EINWEIHUNG  

DER NEUEN SITZBÄNKE 

Samstag, 30.08.2025, 
09.00–13.00 Uhr 

Sie sind herzlich eingeladen!

Warum so viele Bänkli?
Das Bedürfnis nach mehr Sitzgele-
genheiten in Aesch besteht seit ge-
raumer Zeit. Deshalb hat sich die 
Verkehrskommission dieser Thema-
tik angenommen und vier Bänkli-
wege bestimmt. Bei diesen handelt 
sich um Spazierrouten, entlang derer 
vor allem ältere Personen oder El-
tern mit Kindern die Gewähr haben, 
in nicht allzu langen Abständen eine 
Sitzgelegenheit zum Ausruhen vor-
zufinden. Zudem werden Wege vom 
Zentrum in den oberen Bereich des 
Dorfs mit Bänkli versehen. Insgesamt 
entstehen zwölf neue Sitzgelegen-
heiten. 

«Bänkli, Bänkli, Bänkli» – nein, es 
wurden nicht versehentlich zu vie-
le Bänkli bestellt! Die neuen Bänkli 
werden mit Ungeduld erwartet und 
nach und nach bis Ende August vom 
Werkdienst montiert. Sie werden 
helfen, unser schönes Aesch noch 
besser zu erkunden, sich mit einem 
Spaziergang fit zu halten, die Kinder 
für einen Kurzausflug zu motivieren 

oder sich auf einem Bänkli für einen 
Schwatz zu verabreden. Die Bänkli 
bieten herrliche Verschnaufpausen 
und ermöglichen längere oder kür-
zere Spaziergänge in und um Aesch. 
Viel Spass!

Bänkli-Trail
Zwischen 09.00 und 13.00 Uhr findet 
der Aescher Bänkli-Trail auf einem 
der vier Bänkliwege statt. Auf dem 
Rundgang gilt es die ganz besonders 
gestalteten Bänkli zu finden und dort 
einige Rätsel oder Aufgaben zu lö-
sen. Die Plätze 1–3 bei diesem Wett-
bewerb werden sogar prämiert. Start 
und Ende des Trails ist das Brunne-
hofsäli beim Gemeindehaus. Für eine 
kleine Stärkung am Ende des Trails 
wird im Brunnehofsäli gesorgt. Wir 
freuen uns über eine rege Teilnahme 
von Jung und Alt!

Für die besonders ambitionierte 
«Jungmannschaft» besteht die Mög-
lichkeit, alle zwölf neuen Bänkli zu 
suchen. Als Beweismittel, dass ein 
neues Bänkli gefunden wurde, dient 
die Lochung eines Kontrollblatts mit 
einer speziellen Lochzange, die am 
Bänkli angebracht ist.
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Bänkliwege Länge Auf-/Abstieg Laufzeit Belag

NE kurz 1.7 km 49 m 27 min Teer

NE lang 2.1 km 53 m 33 min Teer, Natur

NW kurz 1.3 km 21 m 18 min Teer

NW lang 1.7 km 23 m 25 min Teer

SE 1.8 km 43 m 28 min Teer, Natur

SW 1.8 km 28 m 26 min Teer, Natur

Einweihung
Um 09.30 Uhr wird Thomas Bürgi, 
Gemeinderat und Präsident der Ver-
kehrskommission, in einer kurzen 
Ansprache die Bänkli o�ziell einwei-
hen und lädt nach aktiver Erkundi-
gung des speziellen Bänkliwegs zur 
Erfrischung im Brunnehofsäli ein.

Weitere Informationen erhalten Sie 
ab Mitte August auf unserer Gemein-
de-Webseite. Die detaillierten Karten 
der vier Bänkliwege werden aufge-
schaltet, sobald alle Bänkli montiert 
sind, und sie werden am Einwei-
hungstag ausgedruckt abgegeben.
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AUS DEM GEMEINDEHAUS

SCHNELLBUSSE AESCH ZH –  

ÜETLIBERGTUNNEL –  

ZÜRICH-ENGE, ERGEBNISSE DER 

BEDARFSUMFRAGE

Die Gemeinde prüft zurzeit die 
Idee, zu den Hauptverkehrszeiten 
Schnellbusse auf der Linie Aesch–
Üetlibergtunnel–Sihlcity–Bahnhof 
Enge anzubieten. Dies als Ersatz für 
die Entlastungskurse auf der Linie 
Aesch–Birmensdorf Bahnhof (–
Triemli–Bahnhof Wiedikon) mit Ab-
fahrt 06.40, 06.51, 07.10 und 07.40 
Uhr (Montag bis Freitag). Während 
der Hauptverkehrszeiten würde dies 
eine zusätzliche Linie in die Stadt 
bringen. Auf die Entlastungsbusse 
in Richtung Birmensdorf würde ver-
zichtet werden. Um den Bedarf ein-
zuschätzen, hat die Gemeinde eine 
Online-Bedarfsumfrage mit den fol-
genden Ergebnissen durchgeführt:

Die Umfrage wurde 197-mal gestar-
tet und 137-mal abgeschlossen. Von 
den abgeschlossenen Eingaben wur-
den 124 als gültig bewertet und 13 als 
ungültig gelöscht. Bei 34 Eingaben 
wurde das Total der Bedarfsangaben 
auf das Maximum von 5 Fahrten pro 
Arbeitswoche und Fahrtrichtung re-
duziert. 53 Teilnehmende reichten 
ihre E-Mail-Adresse und 38 einen 
Kommentar ein.

Für die vier Morgenkurse 06.30 bis 
08.00 Uhr ergab sich für die Stre-
cke Aesch ZH–Sihlcity–Bahnhof 
Enge ein Bedarf von 438 Fahrten ab 
Aesch ZH pro Arbeitswoche bzw. 
rund 88 pro Werktag. Pro Bus er-
gäbe dies durchschnittlich 22 Fahr-
gäste ab Aesch ZH, am meisten um 
07.00 Uhr mit durchschnittlich 26.6 
und am wenigsten um 08.00 Uhr mit 
durchschnittlich 18.6 Fahrgästen. Die 
Entlastung der bestehenden Kurse in 
Richtung Birmensdorf Bahnhof wür-
de sich auf 401 Fahrgäste ab Aesch 
ZH pro Arbeitswoche bzw. auf rund 
80 Fahrgäste pro Werktag belaufen.

Für die Abendkurse 16.30 bis 18.30 
Uhr ergab sich für die Strecke Bahn-
hof Enge–Sihlcity–Aesch ZH ein Be-
darf von 424 Fahrten nach Aesch ZH 
pro Arbeitswoche bzw. rund 85 pro 
Werktag. Bei fünf Bussen pro Abend 
ergäbe dies durchschnittlich rund 17 
Fahrgäste nach Aesch ZH pro Bus, 
am meisten um 18.00 Uhr mit durch-
schnittlich 23.7 und am wenigsten 
um 16.30 Uhr mit durchschnittlich 
12.6 Fahrgästen. Die Entlastung der 
bestehenden Kurse via Birmensdorf 
Bahnhof würde sich auf 395 Fahr-
gäste nach Aesch ZH pro Arbeitswo-
che bzw. auf rund 79 Fahrgäste pro 
Werktag belaufen. 
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Da die Schnellbusse wie die bisheri-
gen Einsatzkurse nicht nur Aesch ZH, 
sondern auch Nachbargemeinden 
bedienen würden und da kaum alle 
Interessierten teilgenommen haben, 
wäre die tatsächliche Auslastung 
wahrscheinlich höher als gemäss 
Umfrage. Als nächsten Schritt prüft 
die Gemeinde mit ihren Verkehr-
spartnern und den Nachbargemein-
den, ob ein Angebot realisierbar ist.

Verkehrskommission Aesch ZH 

ZUR ERINNERUNG

Zurückschneiden von Bäumen  
und Sträuchern

Bitte überprüfen Sie, ob Ihre Bäume 
und Sträucher in den ö�entlichen 
Raum ragen und dort Fussgänger/
innen oder den Verkehr behindern. 
Wir bitten Sie, die Bäume und Sträu-
cher bis Ende August zu schneiden.

Entlang von Strassen und ö�entli-
chen Wegen gelten nachstehende 
Vorschriften der kantonalen Verkehr-
serschliessungsverordnung (VErV 
Art. 19�.):

•		� Mauern und Einfriedungen  
dürfen die Verkehrssicherheit 
nicht beeinträchtigen. 

•		� Strassenlampen, Verkehrssignal-
tafeln und Strassennamensschil-
der dürfen nicht überwachsen 
sein.

•		� Über Strassen muss der Fahrraum 
bis auf eine Höhe von mindes-
tens 4.50 m von Pflanzen, Ästen 
und Blattwerk von Bäumen und 
Sträuchern freigehalten werden.

•		� Über Rad-, Fuss- und Gehwegen 
muss der Fahr- bzw. Gehraum 
auf einer Höhe von mindestens 
2.65 m frei sein.

•		� Seitlich hat der Rückschnitt bis 
zur Grundstückgrenze zu erfol-
gen.

•		� Die Bedienung der Hydranten 
muss allseitig und zu jeder Zeit 
gewährleistet sein.

•		� Morsche und dürre Bäume oder 
Äste sind zu beseitigen, wenn sie 
auf die Strasse stürzen könnten.

•		� Bei Strasseneinmündungen, Stra-
ssenkreuzungen und Ausfahrten 
müssen Sichtzonen eingehalten 
werden. In den Sichtzonen muss 
ein sichtfreier Raum zwischen 
einer Höhe von 80 cm und 3 m 
gewährleistet sein. Dieser Vor-
schrift ist spezielle Aufmerksam-
keit zu schenken, vor allem für 
die Sicherheit unserer Kinder.
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AUS DEM GEMEINDEHAUS

Die Eigentümer/innen von Grund-
stücken an ö�entlichen Strassen, 
Fusswegen und Plätzen werden auf-
gefordert, diese Bestimmungen – im 
Interesse einer ungehinderten Be-
nützung der Verkehrsflächen und zur 
Gewährung der Verkehrssicherheit – 
dauernd zu beachten.

HINWEIS ZUR EINHALTUNG DER 

NACHTRUHE UND REGELUNGEN 

ZU VERANSTALTUNGEN

Um das friedliche Zusammenleben 
in unserer Gemeinde zu gewährleis-
ten, möchten wir Sie daran erinnern, 
dass die Nachtruhe ab 22.00 Uhr gilt. 
Wir bitten alle Bewohnerinnen und 
Bewohner herzlich, in dieser Zeit 
Rücksicht auf ihre Mitmenschen zu 
nehmen und Lärmbelästigungen zu 
vermeiden.

Gerade die Lautstärke bei der Wald-
hütte zieht mit dem Wind stark durch 
Aesch und ist im Dorf deutlich zu 
hören. Ab 22.00 Uhr dürfen dort im 
Freien keine Musikanlagen oder Bo-
xen mehr laufen gelassen werden. Im 
Inneren der Waldhütte ist Musik nur 
mit geschlossenen Türen und Fens-
tern erlaubt, sodass diese von aussen 
nicht hörbar ist. Dasselbe gilt auch 
für sämtliche andere Mietobjekte in 
Aesch sowie auf privaten Grungstü-
cken. Wir verweisen Sie hier auf Art. 
41 bis Art. 43 der Polizeiverordnung 
der Gemeinde Aesch. 

Sollten Sie trotz Rücksichtnahme 
Lärmbelästigungen wahrnehmen, 
wenden Sie sich bitte direkt an die 
Polizei unter der Nummer 117. Nur 
die Polizei kann die Situation vor 
Ort einschätzen und entsprechende 
Massnahmen ergreifen.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis 
und Ihre Rücksichtnahme – gemein-
sam scha�en wir eine angenehme 
und ruhige Wohnatmosphäre für alle.
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PROJEKTE FÜR ZÜRCHER  

ZUKUNFTSPREIS GESUCHT

Zum zweiten Mal schreibt der Zür-
cher Kantonsrat den Zürcher Zu-
kunftspreis aus. Dotiert mit maximal 
50'000 Franken werden Personen 
oder Organisationen ausgezeichnet, 
die sich mit herausragenden Leis-
tungen oder Projekten um den Kan-
ton Zürich verdient gemacht haben. 
Die Eingabefrist läuft bis zum 31. Au-
gust 2025. 

Finanziert aus der Jubiläumsdivi-
dende der Zürcher Kantonalbank 
stehen für rund 20 Jahre jährlich bis 
zu 50'000 Franken für die Honorie-
rung herausragender Leistungen und 
Projekte, die für Politik, Gesellschaft 
und/oder nachhaltige Entwicklung 
des Kantons Zürich zukunftsweisend 
sind, zur Verfügung.

Eine sechsköpfige Jury bestehend 
aus drei Mitgliedern des Kantonsrates 
und aus drei externen Fachpersonen 
wird die Eingaben prüfen und be-
werten. Die Gesamtpreissumme von 
50'000 Franken kann auf maximal 
drei Projekte verteilt werden. 

Die feierliche Preisverleihung findet 
anlässlich einer Kantonsratssitzung 
am 12. Januar 2026 im Rathaus Hard 
statt. 

Detailangaben zum Verfahren und zu 
den Anforderungen für die Eingabe 
sind unter www.kantonsrat.zh.ch/
ZZP zu finden.

Kontakt:
Kommissionspräsidentin: 
Judith Stofer (AL, Zürich), 
079 280 89 02
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AUS DEM GEMEINDEHAUS

AUSSERORDENTLICHE  

ÖFFNUNGSZEITEN  

DER GEMEINDEVERWALTUNG

14. Juli bis 15. August 2025
Reduzierte Ö�nungszeiten während 
den Sommerferien
08.00–12.00 Uhr, 
nachmittags geschlossen

9. September 2025
Gemeindeausflug
Ganzer Tag geschlossen

15. September 2025
Knabenschiessen
08.00–12.00 Uhr

STATISTISCHE ANGABEN

Einwohnerstatistik 2025
Stand per 30. Juni 2025

-		� Einwohner (zivilrechtlich): 1‘658
-		� Frauen / Männer: 829 / 829
-		� Zunahme vgl. 31.05.2024: 5
-		� Anteil Ausländer/innen in %: 		

19.65%

Zivilstandsnachrichten
Geburten

•		� Maleo Galantucci, Sohn von
		  Shannen und Daniel Galantucci, 
		  geb. 23. April 2025 in Zürich

•		� Valente Thor Norelho, Sohn von
		  Apple Espedido und Filipe Manuel
		  Gamelas Norelho, 
		  geb. 18. Mai 2025 in Zürich

Trauungen

•		� Fabienne und Kevin Jayaweera
		  haben am 9. Mai 2025 
		  in Cham ZG die Ehe geschlossen.

Todesfälle

•		� Paolo Alois Trevisan
		  geb. 10. Oktober 1966, 
		  gest. 21. Juni 2025 in Aesch
•		� Ruth Alice Gurtner geb. Illi
		  geb. 19. April 1947, 
		  gest. 22. Juni 2025 in Zürich
•		� Anna Hofstetter geb. Denzler
		  geb. 18. Januar 1946
		  gest. 28. Juni 2025 in Birmensdorf
•		� Margareta Bäumler geb. Hofmann
		  geb. 8. September 1940, 
		  gest. 2. Juli 2025 in Schlieren
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PRIMARSCHULE

MEHR LEICHTIGKEIT BEIM LER-

NEN – VORTRAG VON ALEXANDRA 

WOLF BEGEISTERT IN AESCH

Am Abend des 26. Mai 2025 verwan-
delte sich der Gemeindesaal Aesch in 
einen Ort voller Inspiration. Zahlrei-
che Eltern, Lehrpersonen und Inter-
essierte waren gekommen, um dem 
Vortrag von Alexandra Wolf zum 
Thema «Mit Kindern lernen – mehr 
Leichtigkeit beim Lernen» zu lau-
schen.

Die Rednerin, Lerncoach aus Uster, 
teilte mit viel Einfühlungsvermögen 
und Praxisnähe ihre Erfahrungen. Im 
Zentrum stand die Frage: Wie schaf-
fen wir es, dass Kinder selbst lernen 
wollen – mit Freude, Motivation und 
innerem Antrieb?
Frau Wolf vermittelte leicht umsetz-
bare Impulse, die den Alltag von Fa-
milien nachhaltig bereichern kön-
nen. Besonders eindrücklich war ihr 
Plädoyer für das richtige Loben: Statt 
allgemeiner Belohnung gelte es, ge-
zielt auf den Weg und die Anstren-
gung eines Kindes einzugehen – so 
werde Selbstvertrauen gestärkt und 
Lernmotivation gefördert.

Ein weiteres zentrales Thema des 
Abends war der sensible Umgang mit 
den individuellen Stärken und Schwä-
chen eines Kindes. Frau Wolf ermutig-

te die Zuhörenden, nicht an Defiziten 
zu verzweifeln, sondern diese als Ent-
wicklungspotenziale zu sehen. Stär-
ken sichtbar zu machen und Schwä-
chen achtsam zu begleiten – das sei 
der Schlüssel zu einem gelingenden 
Lernprozess. Der Vortrag bot den 
Zuhörenden nicht nur theoretische 
Erkenntnisse, sondern auch konkrete 
Tipps für den Alltag. Frau Wolf zeigte 
auf, wie durch kleine Veränderungen 
im Lernumfeld und in der Kommu-
nikation mit dem Kind eine positive 
Lernatmosphäre und mehr Selbstän-
digkeit gescha�en werden kann.

Am Ende des Abends gingen die Teil-
nehmenden mit neuen Impulsen und 
dem Gefühl, dass Lernen – mit der 
richtigen Herangehensweise – tat-
sächlich leichter und freudvoller ge-
staltet werden kann, nach Hause.
Mehr über Frau Wolf und ihre Arbeit 
finden Sie unter: 
www.alexandrawolf.ch, 
www.mit-kindern-lernen.ch/

VORLESEMORGEN  

AN DER SCHULE AESCH

Dieser Event ist einer von vielen, der 
an unserer Schule klassen- und stu-
fenübergreifend durchgeführt wird. 
Die Kinder ab der 3. Klasse dürfen 
den Jüngeren vorlesen.
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PRIMARSCHULE

Schon lange vor dem nationalen Vor-
lesetag, der dieses Jahr am 21. Mai 
stattfand, war die Vorbereitungs-Ma-
schinerie angelaufen.
Die Gruppen Zu- und Einteilung 
wurde von den Lehrpersonen vorge-
nommen. Bei der Lektürenauswahl 
durften die Schülerinnen und Schü-
ler auch auf die Unterstützung der 
Erwachsenen zählen. War ein Buch 
oder eine Geschichte ausgewählt, 
ging es in die Vorbereitungsphase. 
Das war der Job der Kinder. Das Vor-
lesen musste geübt werden. Flüssig 
soll es von statten gehen, doch nicht 
zu schnell. Auf Bilder hinweisen, 
deutlich artikulieren, sich den Jünge-
ren anpassen war der Auftrag. Zum 
Vorlesen musste ein Platz im Schul-
haus gesucht werden, wo die Gruppe 
bequem und stimmig beisammen- 
sitzen konnte.

Endlich nun der Vorlesemorgen. Es 
herrscht fröhliche Hektik. Die grös- 
seren Kinder richten die Plätze ein 
und holen anschliessend gut organi-
siert die ihnen zugeteilten kleineren  

Kinder in den Kindergärten, respekti-
ve in den 1. und 2. Klassen ab. Nun 
wird in Geschichten abgetaucht, zu-
gehört, nachgefragt, gestaunt und 
geschwelgt. Teilweise werden die 
Geschichten mit Rätseln oder Spie-
len vertieft oder die Geschichte darf 
nochmals angehört werden.

Zur Belohnung kommen die Schüle-
rinnen und Schüler, die vorlasen, nach 
der grossen Pause in den Zuhörge-
nuss. Ihnen werden von den Klassen-
lehrpersonen Geschichten erzählt.
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DIGITALE AUFBRUCHSSTIMMUNG 

AN DER PRIMARSCHULE AESCH 

– RÜCKBLICK AUF ZWEI JAHRE 

IT-ENTWICKLUNG

Die Primarschule Aesch hat in den 
letzten zwei Jahren grosse Fort-
schritte im Bereich der Digitalisierung 
gemacht. Das Ziel bestand darin, eine 
moderne, sichere und lernförderliche 
digitale Umgebung für Kinder, Lehr-
personen und Eltern zu scha�en. 
Dieses Ziel ist heute greifbar nahe. 
Nachfolgend geben wir einen Ein-
blick in die grössten Entwicklungs-
schritte:

Mehr Sicherheit im Netz
Ein zentraler Meilenstein war die 
Verbesserung der Internetsicherheit. 
Externe Sicherheitsprüfungen attes-
tierten der Schule zu Beginn ein sehr 
schwaches Niveau – heute erreicht 
Aesch laut denselben Berichten ein 
hohes Sicherheitsniveau. Weite-
re Massnahmen, darunter gezielte 
Schutzsysteme und Softwarelösun-
gen, werden in den kommenden 
Monaten umgesetzt, um den Schutz 
weiter zu erhöhen.

Digitale Infrastruktur in den  
Klassenzimmern
Sämtliche Klassenzimmer wurden 
mit funktionstüchtigen Smartboards 
ausgestattet. Diese digitalen Tafeln 

ermöglichen einen interaktiven und 
abwechslungsreichen Unterricht – 
vom gemeinsamen Lösen von Auf-
gaben bis hin zu multimedialen Prä-
sentationen.

Digitale Ausstattung für Lehrperso-
nen und Schülerinnen und Schüler
Allen Klassen von der 1. bis zur 3. 
Klasse steht jeweils ein Halbklassen-
satz an iPads zur Verfügung. Wenn 
eine Klasse ihre iPads nicht benötigt, 
kann die andere Klasse alle Schüle-
rinnen und Schüler mit iPads arbeiten 
lassen. So teilen sich zwei Klassen ei-
nen ganzen Klassensatz.

Ab der 4. Klasse verfügt jede Schüle-
rin und jeder Schüler über ein eige-
nes iPad. Diese Geräte unterstützen 
nicht nur das Lernen im Unterricht, 
sondern bieten auch zu Hause Zu-
gang zu Lernmaterialien und fördern 
die Selbstständigkeit der Kinder.

Und auch alle Lehrpersonen erhal-
ten iPads, um den Unterricht stärker 
zu digitalisieren und flexibler zu ge-
stalten. Nur bei Bedarf werden den 
Lehrpersonen auch Notebooks zur 
Verfügung gestellt. 

Diese Geräte sind inventarisiert. Der 
Lebenszyklus beträgt bei den iPads in 
der Regel drei Jahre, danach müssen 
diese ersetzt werden.
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PRIMARSCHULE

Zugänge zu digitalen Plattformen 
und Lehrmitteln
Alle Lehrpersonen sowie Schülerin-
nen und Schüler erhalten persona-
lisierte Zugänge zu Microsoft 365, 
digitalen Lehrmitteln des Lehrmit-
telverlags sowie verschiedenen Ler-
napplikationen und Lernplattformen. 
Damit stehen ihnen vielseitige Mög-
lichkeiten zur Verfügung, um schu-
lische Inhalte individuell zu vertiefen 
und auf moderne Art zu lernen.

Schulung und Unterstützung für 
Lehrpersonen
Damit die digitalen Geräte auch päd-
agogisch sinnvoll eingesetzt werden, 
wurden interne Weiterbildungen und 
Hospitationen durchgeführt. Zudem 
steht ein direkter Support vor Ort 
bereit, um Lehrpersonen bei Fragen 
oder technischen Herausforderun-
gen zu unterstützen.

Medienkompetenz für Kinder und 
Transparenz für Eltern
Die Kinder werden altersgerecht im 
sicheren Umgang mit ihren iPads 
geschult. In den höheren Klassenstu-
fen wird zudem der sinnvolle Einsatz 
von Künstlicher Intelligenz im Alltag 
thematisiert – ein Thema, das in ei-
ner zunehmend digitalen Welt immer 
wichtiger wird.

Für die Eltern wurde eine spezielle 
Software eingerichtet, die eine Über-
wachung und Einschränkung der 
iPad-Aktivitäten ihrer Kinder ausser-
halb der Schule ermöglicht. So bleibt 
auch zu Hause eine gesunde Balance 
zwischen Nutzung und Kontrolle ge-
währleistet.

Fazit
Die Primarschule Aesch befindet sich 
auf einem fortschrittlichen digitalen 
Weg, welcher noch nicht zu Ende 
gegangen wurde. Mit einem klaren 
Fokus auf Sicherheit, Bildung und 
verantwortungsvollen Umgang mit 
digitalen Medien ist sie gut gerüstet, 
um ihre Schülerinnen und Schüler 
bestmöglich auf die digitale Zukunft 
vorzubereiten.
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NIEMAND ZU KLEIN, UM BEI DER 

FEUERWEHR ZU SEIN!

Wer wollte nicht schon immer mal 
mit dem Feuerwehrauto mitfahren? 
Oder ein Feuer mit professioneller 
Instruktion löschen? Diese Wün-
sche und noch Viele mehr wurden 
am Feuerwehrtag des 2. Kinder-
garten von Birmensdorf und Aesch 
vom 22. Mai 2025 erfüllt. 

Danke für eure Zeit, Unterstützung 
und euren Einsatz mit den Kindern 
aber auch für den Einsatz im Ernstfall!

Im Namen der Schulpflege 
Farrah Peter

Schülerbelange
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SEKUNDARSCHULE

WECHSEL SCHULLEITUNG

Bald sind Sommerferien!
Nach einem sehr vielfältigen Schul-
jahr feiert die Sekundarschule Bir-
mensdorf-Aesch am 10. und 11. Juli 
2025 die letzten beiden Schultage 
des Schuljahres 2024/25.
Es gilt Abschied zu nehmen, die jet-
zigen 3.-Sekundarschülerinnen und 
Schüler werden mit einer Schluss-
feier verabschiedet. Es verlassen uns 
auch drei Lehrpersonen. Alle drei 
waren befristet für das ganze Schul-
jahr 2024/25 oder für das zweite Se-
mester angestellt. Für ihre weiteren 
Schritte wünschen wir ihnen alles 
Gute! 
Eine grosse Änderung erfährt die 
Sekundarschule mit der im Herbst 
kommenden Pensionierung der 
Schulleiterin Iris Hochschorner. Sie 
wird nach 15 Jahren Engagement 
für die Sekundarschule in den Ruhe-
stand treten. Während zwölf Jahren, 
nämlich von 2010 bis 2022, hatte sie 

die Gesamtführung der Schule allein 
inne. Seit 2022 leiten sie und Frau 
Zurbuchen unsere Schule als Team. 
Beide Schulleiterinnen erfüllten je-
weils ihre Aufgaben in den ihnen zu-
geordneten Ressorts. 
Es freut uns sehr, in Herrn Sebasti-
an Blümel einen qualifizierten und 
erfahrenen Nachfolger gefunden zu 
haben. Frau Hochschorner konnte 
Herrn Blümel bereits in verschiedene 
Bereiche der allgemeinen Schullei-
tungsarbeit wie auch in das Ressort 
Schülerinnen und Schüler einfüh-
ren. In die Planung des Schuljahres 
2025/26 wurde Herr Blümel von Frau 
Zurbuchen bereits miteinbezogen. 
Das neue Schuljahr 2025/26 beginnt 
am 18. August 2025. Bis zur ordent-
lichen Pensionierung von Iris Hoch-
schorner vor den Herbstferien ist das 
Schulleitungsteam zu dritt unter-
wegs. Und was uns sehr freut: auch 
das Lehrerteam ist vollständig.

Sekundarschule Birmensdorf-Aesch
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GELUNGENES SCHULHAUSFEST 

«OPEN HOUSE»

Am 27. Juli 2025 fand das mit Span-
nung erwartete Schulhausfest «Open 
House» an der Sekundarschule statt. 
Das Event zog zahlreiche Besuchen-
de an und bot ein buntes Programm 
für Jung und Alt. Die Schulgemein-
schaft bedankte sich herzlich bei der 
Bevölkerung, die die Sanierung der 
Schulhäuser B1 und B2 ermöglicht 
hatte, und feierte gemeinsam den 
Abschluss der Bauarbeiten.
Die Schülerband B-Lix sorgte mit 
zwei mitreissenden Konzerten für 
musikalische Highlights und rockte 
die Bühne mit ihren Songs. Die Stim-
mung war ausgelassen und die Besu-
chenden liessen sich von der Energie 
der jungen Musiker mitreissen.
Der 3. Jahrgang präsentierte stolz 
seine Abschlussarbeiten. Die Schü-
lerinnen und Schüler standen den 
Gästen Rede und Antwort und be-
antworteten zahlreiche Fragen zu 
ihren Projekten. Dies bot eine her-
vorragende Gelegenheit, Einblicke 
in die kreativen und akademischen 
Leistungen der Schüler zu gewinnen.
Der 2. Jahrgang trug mit verschie-
denen Aktionen zur Unterhaltung 
der Gäste bei. Ein spannendes Ping-
Pong-Turnier, das Schokokuss-
schiessen an der Schokokussschleu-
der und das Ziel-Pong, bei dem die 

Teilnehmer einen Ping-Pong-Ball in 
einen Becher tre�en mussten, sorg-
ten für viel Spass. Zudem konnten 
beim Büchsen schiessen kleine Preise 
gewonnen werden. Im Schulzimmer 
hatten die Besucher die Möglichkeit, 
die animierten Filme der Klassen zu 
bestaunen oder unter fachkundiger 
Anleitung von Lernenden ein Lese-
zeichen zu basteln. Verschiedene 
Gesellschaftsspiele luden ebenfalls 
zum Mitmachen ein.
Das Schülerparlament hatte einen 
Fotoparcours organisiert, der durch 
die gesamte Schulanlage führte. Hier 
konnten die Teilnehmer kleine Preise 
gewinnen, wenn sie das Lösungswort 
fanden. Zudem wurden selbstge-
machte Karten verkauft, deren Erlös 
an den Verein Green Boots gespen-
det wurde, der sich für den Schutz 
der Regenwälder einsetzt.
Der 1. Jahrgang übernahm die Ver-
antwortung für die Getränke und 
das Dessertbu�et. Vor Ort wurden 
Wa�eln mit verschiedenen Toppings 
gebacken, und die Gäste konnten 
sich an einer Auswahl selbstgeba-
ckener Kuchen und frischen Früch-
tespiessen erfreuen. Das Elternteam 
unterstützte die Schule am Grill, wo 
für alle Besucher Würste angeboten 
wurden.
Das Fest war ein voller Erfolg und bot 
eine friedliche, festliche Stimmung, 
in der jeder auf seine Kosten kam. 
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SEKUNDARSCHULE

Die Schulgemeinschaft bedankt sich 
herzlich bei den Lehrpersonen für ih-
ren zusätzlichen Einsatz, den Schüle-
rinnen und Schülern für ihr Engage-
ment, dem Hausdienst für seinen 
aussergewöhnlichen Einsatz in allen 
Belangen und dem Elternteam für 
die tatkräftige Unterstützung. Ein 
grosses Dankeschön geht an alle, die 
zum Gelingen dieses Festes beige-
tragen haben. Es war ein unvergess-
licher Tag, der die Verbundenheit der 
Schulgemeinschaft feierte.

Murielle Zurbuchen, Schulleitung

Fotoparcours des Schülerparlaments

Besuchende bei der Erö�nung des Fests
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Grillstand geführt durch Elternteam

Lesezeichen basteln

Ausstellung der Projektarbeiten

Kartenverkauf zugunsten  
des Vereins Green Boots

Zielpong: Ping Pong Ball in den Becher tre�en
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GEMEINDEBIBLIOTHEK
Bibliothek     

AESCH
ZH

    
Haldenstrasse 5a 
8904 Aesch 
Tel: 044 737 29 66 
bibliothek@aesch-zh.ch 
bibliotheken-zh.ch/aesch-zh 
 

Unsere nächsten Veranstaltungen: 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Keine Lust den Koffer mit Büchern zu füllen?  
Benutzen Sie mit unserem Abonnement die Onleihe. 

 

 

 

Leihen Sie digitale Medien rund um die Uhr von überall her aus.  

• Über 32'860 E-Books 
• 6'785 Hörbücher 
• ePapers und eMagazine   stehen Ihnen zur Verfügung.  

Für das Login benötigen Sie Ihre übliche Bibi Kundennummer und Ihr Login.  

Informationen dazu finden Sie bei uns auf der Homepage unter Infotheke oder  
besuchen Sie dibiost.onleihe.com.  
 

  

Buchstart 
Dienstag,  
02. September 2025 
um 9.30 Uhr 
 

Für Kinder ab 9 Monaten und 
ihre Erziehungsberechtigten. 

Bilderbuch, Verse, Fingerreime, 
Lieder… 

Gipfeli-Samstag 
Samstag,  
27. September 2025 
10.00 bis 12.00 Uhr 
 

Die Bibliothek offeriert Kaffee, 
Gipfeli und neu auch Zopf.  

Gschichtli für alle Kinder um 
10.30 Uhr 
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Haldenstrasse 5a 
8904 Aesch 
Tel: 044 737 29 66 
bibliothek@aesch-zh.ch 
bibliotheken-zh.ch/aesch-zh 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Bei uns ist es auch bei heissen Temperaturen 
ganz angenehm…  
 

… kommen Sie vorbei und verweilen Sie an 

unserem neuen Puzzle-Tisch… 

 

… gemeinsam schaffen wir es! 

 
 

 

 

 

 

Öffnungszeiten während der Sommerferien:  
 

Samstag, 02. August 2025  10.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag, 07. August 2025  17.00 - 19.00 Uhr 
Samstag, 09. August 2025  10.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag, 14. August 2025 17.00 - 19.00 Uhr 
Samstag, 16. August 2025  10.00 – 12.00 Uhr 
 
Der Medienkasten wird regelmässig geleert! 
 



24

AKTUELL

ABEND-SING-GOTTESDIENST

Am Sonntagabend, 7. September 
2025, findet in der reformierten Kir-
che Birmensdorf ein besonderer 
musikalischer Gottesdienst statt und 
alle, die Freude am Singen haben, 
sind herzlich eingeladen mitzuma-
chen!

Singen tut gut– es stärkt das Wohl-
befinden, ist gesund für Körper und 
Seele und bringt Menschen zusam-
men. Ein Chor bietet die Möglichkeit, 
die eigene Stimme zu entdecken und 
hilft, nach einem hektischen Arbeits-
tag abzuschalten und ganz in die 
Welt der Musik einzutauchen.

Wer sich angesprochen fühlt, ist herz-
lich eingeladen, mit dem Singkreis 
Birmensdorf-Aesch an der Vorpro-
be bereits um 17.30 Uhr teilzuneh-
men. Wir singen einfache, moderne, 
mehrstimmige Lieder – auch ohne 
Chorerfahrung sind Sie willkommen! 
Erleben Sie den Gesamtklang und 
das Gefühl von Gemeinschaft.

Der Gottesdienst beginnt um 19.30 
Uhr – im Anschluss sind alle zu ei-
nem gemütlichen Apéro eingeladen.

Bitte beachten Sie:
An diesem Tag entfällt der reguläre 
Sonntagsgottesdienst am Vormittag.

Wir freuen uns auf Sie – zum Mitsin-
gen, Zuhören und Miterleben!

KINDERKLEIDER-, SPORT- UND 

SPIELZEUGBÖRSE

9. und 10. September 2025 
im Gemeindesaal Nassenmatt Aesch

Annahme: 
Di. 9. September 2025,
9.00 bis 11.30 Uhr

Verkauf: 
Di. 9. September 2025,
16.00 bis 20.00 Uhr
Mi. 10. September 2025,
9.00 bis 11.00 Uhr

Rücknahme:
Mi. 10. September 2025,
17.00 bis 18.00 Uhr

Für weitere Informationen: 
boerse@frauenvereinbirmensdorf.ch
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Lehrabschlussprüfungen 2025 – Alterszentrum am Bach

Das Alterszentrum am Bach gratuliert seinen Lernenden zur bestandenen 
Lehrabschlussprüfung 2025 und wünscht allen viel Erfolg für die berufliche 

Zukunft!

v.l.n.r. Noemi Kessler (Fachfrau Hauswirtschaft EFZ), Natnael Dawit (Fachmann Gesundheit EFZ), 
Debora Caseiro (Fachfrau Gesundheit EFZ), Arnisa Tafilaj (Köchin EFZ)

Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, den Nachwuchs zu fördern und in den 
Hauptgeschäftsbereichen regelmässig Lehrstellen anzubieten. Wir bilden Ler-
nende in den Fachbereichen Pflege, Gastronomie und Hauswirtschaft aus.
Interessierte finden weitere Informationen zu den Lehrstellen im Alterszent-
rum am Bach unter www.alterszentrumambach.ch unter der Rubrik «Stellen/
Ausbildung».

� Alterszentrum am Bach
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AKTUELL

UNSERE NÄCHSTEN ANLÄSSE: 

gegründet 1912

Senior:innenreise

Mittwoch, 20. August 2025
Anmeldung bis 2. August an:
Wendelin Koch, 079 220 62 75 oder 
w.koch@swissonline.ch

Herbstbasteln für Kinder
Mittwoch, 17. September 2025
ab 14.00 Uhr im Gemeindesaal

DER FRAUENVEREIN AESCH BIETET 

REGELMÄSSIG AN:

Mittagessen für Senior:innen 
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 
12.00 Uhr im Restaurant Rössli
Nächste Essen: 
7. August*, 4. September, 2. Oktober 
Anmeldungen an Iris Otter: 
079 307 15 64

Mittagessen im Mättlihof – 
Essen vom Mahlzeitendienst 
Jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 12.00 Uhr
Nächste Essen: 
21. August & 18. September
Anmeldungen an Alice Käser: 
044 737 04 18

*Anschliessende Beratungszeit der 
Anlaufstelle für Altersfragen im 
Gemeindehaus. Anmeldung an 
S. A. Heitlinger: 044 739 39 49.

Nordic-Walking Tre� 
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag
um 08.15 Uhr
Besammlung beim Brunnenhof 

Senior:innen-Tre� Aesch 
Um 15.00 Uhr tre�en sich die Senior: 
innen mittwochs in der Gemeinde-
bibliothek Aesch und sonntags zum 
Ka�ee im Restaurant Rössli.

SUCHEN SIE EINEN BABYSITTER? 

Im Dorf gibt es Jugendliche, die ei-
nen Babysitter-Kurs absolviert haben. 
Fordern Sie unsere Babysitter-Liste 
an: 
Jeannie Peter: 044 710 28 59 
babysitten.aesch@bluewin.ch

Weitere Informationen zu aktuellen 
Anlässen unter: 
www.frauenverein-aesch.ch
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CH-8904 Aesch  •  044 737 17 82  •  www.nyffeneggerag.ch

CARROSSERIE 
NYFFENEGGER AG

Mit einem neuen Partner für Lackierungen, 

führen wir weiterhin folgende Arbeiten an Ihrem Fahrzeug aus:

Haben Sie einen Blechschaden an Ihrem Fahrzeug ? 
Wir reparieren ihn kompetent und fachmännisch.

Unsere Dienstleistungen:

• Unfallreparaturen aller Automarken

• Hagelschaden beheben

• Scheiben ersetzen und reparieren

• Rostreparaturen

• KunststoɈbearbeitung
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AKTUELL

GUTE GEWOHNHEITEN – 

SCHLECHTE GEWOHNHEITEN

Wer kennt das nicht: «Schon wieder 
ein Guetzli zwischendurch genascht, 
obwohl ich ja abnehmen will!»; 
«Wieder habe ich bis tief in die Nacht 
gegamed und bin nun hundemüde!»; 
«Wie schön wäre es, etwas Sport zu 
treiben um fitter zu werden!»; «Und 
etwas mehr Wasser trinken wäre 
auch nicht verkehrt!» - die Fortset-
zung bleibt Ihnen überlassen.

Eigentlich ist die Sache mit den Ge-
wohnheiten einfach, solange diese 
unkompliziert dienlich, attraktiv und 
befriedigend sind. Umgekehrtes gilt 
für Gewohnheiten, die ich loswerden 
will. Diese müssen zuerst schwierig, 
unattraktiv und unbefriedigend wer-
den, damit ich sie zu ändern versu-
che.

Wo nur beginne ich beim Überden-
ken meiner lieben und nicht so lie-
ben alltäglichen Routinemuster? Am 
besten bei der Zusammenstellung 
aller persönlichen Gewohnheiten, 
ungeachtet ob gute, schlechte, alte, 
neue: einfach aufschreiben. Im zwei-
ten Schritt bewerte ich die aufge-
schriebenen Gewohnheiten kurz und 

bündig mit einer Benotung von 1 bis 
6. Voilà, nun habe ich eine nützliche 
Übersicht, mit der ich arbeiten kann. 
Das Wichtigste beim Anpassen ei-
gener Gewohnheiten: Mit kleinen 
Schritten beginnen! Jeden Tag ein 
Bisschen ist nach ein paar Tagen 
sehr viel, getreu der «1%-Methode». 
Zu viel in kurzer Zeit erreichen zu 
wollen, ist der sicherste Weg, um zu 
scheitern. Das gilt nicht nur bei neu-
en Gewohnheiten, sondern auch bei 
denen, die ich loswerden will. Beim 
Loswerden-wollen gilt: jeden Tag die 
Gewohnheit etwas erschweren, mit 
Aufwand verbinden und etwas unbe-
friedigender gestalten. Idealerweise 
verschwindet nach ein paar Wochen 
das ungeliebte Verhalten oder ist zu-
mindest so minimiert, dass ich nicht 
mehr darunter leide. Ich z.B. habe die 
Snacks zwischendurch weggebracht 
und gönne mir nach Mittag- und 
Abendessen etwas kleines Süsses! 

Das Angewöhnen von neuen Ver-
haltensweisen benötigt in aller Regel 
einen Erinnerungsimpuls. Beispiele: 
jedes Mal beim Ka�ee holen vorab 
ein Glas Wasser trinken; als Merker 
das Wasserglas gleich neben die Kaf-
feemaschine stellen. Will man den 
Süssigkeiten-Konsum reduzieren, den 
Sack Guetzli im Toilettenschrank de-
ponieren oder mit Aufwand versehen 
und im Keller lassen. Statt den Fahr-
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stuhl nehmen, ein Stockwerk zu Fuss 
gehen und dann den Lift, am nächs-
ten Tag ein weiteres Stockwerk zu 
Fuss dazu nehmen.

Und nochmals: nicht zu viel auf ein-
mal machen. Wenn es an einem Tag 
gelingt, super! Sich loben dafür und 
«feiern». Wenn es am nächsten Tag 
schon zwei Mal gelingt, sich etwas 
gönnen, sich belohnen. Wenn es 
misslingt, es mit kleineren Schritte 
versuchen. Untersuchungen zeigen, 
dass eine neue Gewohnheit nicht 
länger als zwei Minuten Zeit in An-
spruch nehmen sollte, damit sich 
ein Erfolg einstellt. Also: in kleinen 
Schritten ans Ziel heranpirschen. So 
habe ich beispielsweise eine mor-
gendliche Routine mit Übungen, die 
mich fit hält. Als ich damit begonnen 
habe, waren es fünf Übungen; über 
die Jahre sind es knapp dreissig ge-
worden und fester Bestandteil beim 
Start in den neuen Tag. Als begeister-
ter Tänzer arbeite ich aktuell daran, 
mir die in Discofox-Kursen gelernten 
Figuren zu merken und sie bei Live-
musik mit meiner Partnerin zu tan-
zen. Dreissig habe ich schon, aber es 
sind total über hundert und dann ist 
ja auch noch der Boogie-Woogie mit 
weiteren zig Moves! 

Auf alle Fälle bleibe ich dran und 
«Kopftanze» jeden Tag ein paar Mi-
nuten. Ich wünsche allen viel Erfolg 
beim Anwenden der obigen Tipps. 
Wer etwas genauer wissen möchte, 
fragt mich gerne direkt oder liest das 
Buch von James Clear «Die 1% Me-
thode», um noch tiefer in das Thema 
einzutauchen.

Walter Rüegg, Redaktionsmitglied 
Rubrik Älterwerden, Birmensdorf
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End- und Wyberschiessen

Der Vorstand des Feldschützenvereins 8904 Aesch wünscht allen «Guet Schuss»!

Informationen zum Anlass www.fsv-aesch.ch

Wann Samstag 20. September 13:15 – 17:00 Uhr

Programme Wyberstich

Salamistich
Löffelstich
Überraschungsstich

alle Frauen aus Aesch ab Jg 2007 & 

älter (exkl. lizenzierte Schützinnen)

alle AescherInnen ab Jg 2007 & älter, 

sowie alle Mitglieder & Nachwuchs-

kursteilnehmer unseres Vereins

Verpflegung Die Schützenstube ist geöffnet und serviert Getränke, feines vom 

Grill, Kuchen u.a.m.

Rangverkündigung

(Absenden)

Freitag 31. Oktober
Ort
Verpflegung

19:00 Uhr

Schützenstube

es wird ein feiner Imbiss serviert

20. September 2025 inAesch

ss
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Liebe Leserinnen & Leser

Zum Abschluss des diesjährigen 
Turnjahres berichten wir rückbli-
ckend vom Kantonalen Jugend-
sporttag. Ausserdem haben wir die 
wichtigsten Informationen für das 
neue Turnjahr zusammengefasst.

Jugendsporttag in Wetzikon am  
25. November 2025
Ein Tag voller Energie und Freude bei 
strahlendem Frühlings-Wetter 

Anfang Mai verwandelte sich die 
Sportanlage in Wetzikon in eine le-
bendige Bühne für den diesjähri-
gen Kantonalen Jugendsporttag. Bei 
strahlendem Sonnenschein traten 
mehrere hundert Kinder aus dem 
ganzen Kanton an, um ihre sport-
lichen Fähigkeiten unter Beweis zu 
stellen und gemeinsam einen unver-
gesslichen Tag zu erleben. Der Turn-
verein Aesch war mit einer stolzen 
Zahl von 73 Kindern früh morgens 
zum Wettkampf gereist. Die Nervo-
sität aller Kinder war deutlich spür-
bar und half dabei, dass die Müdig-
keit nicht die Oberhand gewann. Im 
Zug wurde gefrühstückt, gespielt, die 
Wettkamp�risur frisiert und miteinan-
der gelacht.

Die Kinder hatten die Möglichkeit, 
sich für vier verschiedene Disziplinen 
zu entscheiden, wobei die Auswahl 
gross und vielfältig war. Ob Lauf, 
Sprung, Wurf oder Geräteturnwett-
bewerbe – für jeden war etwas da-
bei. Trotz der intensiven Wettkämpfe 
zeigten die jungen Sportlerinnen und 
Sportler viel Einsatz und konnten be-
eindruckende Ergebnisse erzielen. 
Insgesamt holten unsere Kinder 37 
Auszeichnungen und 12 Platzierun-
gen in den Top Ten, was ihre star-
ke Leistung nur noch mehr unter-
streicht.

Der Nachmittag stand ganz im Zei-
chen von Spass und Gemeinschaft: 
Es wurden verschiedene Spiele und 
Stafetten absolviert, bei denen die 
Kinder ihre Teamfähigkeit und Ge-
schicklichkeit unter Beweis stellen 
konnten. Besonders hervorzuheben 
sind hier die Erfolge im Jägerball, bei 
dem drei Gruppensiege für den Turn-
verein Aesch verzeichnet wurden.

Am Ende des Tages waren die Kinder 
zwar müde, aber vor allem glück-
lich über die erlebten Momente. 
Die positive Stimmung und der Zu-
sammenhalt waren deutlich spürbar 
und machten den Jugendsporttag 
zu einem besonderen Ereignis für 
uns alle. Wir bedanken uns bei al-
len Helfern, denn ohne sie wäre die 
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Teilnahme an so einem Grossanlass 
schlichtweg nicht möglich gewesen. 
Zahlreiche Eltern haben uns bei der 
Betreuung während der Reise, als 
Kampfrichter, als Mannschaftsbe-
treuer bei den Spielen und überall, 
wo helfende Hände gebraucht wur-
den, unterstützt. Bereits jetzt können 
wir uns auf den kommenden Jahres-
abschnitt freuen.

Eltern-Kind-Turnen – Bewegung, 
Spiel und Spass
Gemeinsam klettern, hüpfen, balan-
cieren und lachen – das erwartet euch 
beim Eltern-Kind-Turnen! Im Zentrum 
steht die Freude an der Bewegung 
und das gemeinsame Erleben.

Was euch erwartet: 
•		� Abwechslungsreiche Bewegungs- 

landschaften 
•		� Lieder, Verse und kleine Rituale.
•		� Förderung der motorischen Ent-

wicklung.
•		� Ganz viel Spass mit eurer Begleit-

person und anderen Kindern.

Start: ab 22. August 2025, jeweils 
freitags, 15.00–16.00 Uhr
Ort: Turnhalle Nassenmatt Aesch
Zielgruppe: Kinder ab 2,5 Jahren 
bis Kindergarteneintritt mit einer er-
wachsenen Begleitperson
Kosten: CHF 220.– pro Jahr
Anmeldung: über unsere Website: 
www.turnvereinaesch.ch

Alle Turngruppen (bis auf das ELKI 
Turnen) sind voll
Wir freuen uns sehr, das kommende 
Turnjahr mit komplett ausgebuchten 
Riegen zu starten. Für unsere Trainer 
ist das mitunter eine Herausforde-
rung, aber es ist für uns alle im Ver-
ein auch ein Zeichen der Bestätigung 
und Wertschätzung unseres Ange-
bots!

Anmeldechat für die Aktivriege
Da wir in der Aktivriege sogar zu viele 
Turnerinnen und Turner haben, wird 
im neuen Jahr in dieser Riege ein 
Anmeldechat eingeführt. Über die-
sen Chat können sich alle, die teil-
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nehmen möchten und schnell genug 
sind, für die verfügbaren Plätze regis-
trieren. Aufgrund der Hallengrösse 
können wir die Turngruppe leider 
nicht beliebig füllen, aber wir ho�en, 
mit Hilfe des Anmeldechats so vie-
len wie möglich und mit einem auf 
die jeweilige Gruppengrösse abge-
stimmten Angebot eine Chance zu 
geben.

Wir suchen Leiterinnen und Leiter!
Unser Sportangebot erfreut sich wei-
terhin grosser Beliebtheit: Über 220 
Turnerinnen und Turner nehmen in-
zwischen regelmässig an unseren 
Riegen (ElKi, KiTu, Jugi, Aktivriege) 
teil – ein erfreulicher Zuwachs im 
Vergleich zum Vorjahr (196).
Damit wir weiterhin ein gutes Trai-
ningserlebnis für alle gewährleisten 
können, sind wir auf zusätzliche Un-
terstützung angewiesen. Besonders 
in der Aktivriege (14–22 Jahre) wird 
dringend Unterstützung gesucht. Die 
Trainings finden jeweils freitags von 
20.30 bis 22.00 Uhr statt.

Auch in anderen Riegen freuen wir 
uns über helfende Hände!
Bei Interesse oder Fragen zur Mitar-
beit wendet euch gerne an unsere 
technische Leiterin Corina Gut: 
corina.gut@turnvereinaesch.ch

Weitere Informationen, inklusive un-
seres Organisationsreglements, fin-
det ihr ebenfalls auf unserer Website 
unter:
Verein > Downloads & Links > 
Organisationsreglement
Oder direkt bei Stefan Züllig: 
praesidium@turnvereinaesch.ch

Zum Abschluss wünschen wir allen 
natürlich noch eine schöne Som-
merzeit!

Für den Turnverein Aesch
Corina Gut & Fatima Stock
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FRAUENCHOR BIRMENSDORF 

Sing mit uns zum Valentinstag

Der Frauenchor sucht Sängerinnen 
mit Humor und Stimme für das Sing-
projekt 2026

Deine Stimme muss nicht ausgebil-
det sein. Wir üben das auswendige 
Singen gemeinsam in den Proben 
und zu Hause mit Tondateien.

Voraussetzung: Freude am Singen 
und Teilnahme an den Singproben, 
inklusive Konzertauftritten. Wir freu-
en uns auf neue Sängerinnen und of-
ferieren folgendes Angebot:

Projekt:
 «Liebe und andere (Kata-)Strophen», 
vom 18.08.2025 bis 15.02.2026

Singproben:
jeweils Montagabend, 
19.45–21.30 Uhr, im Singsaal der 
Primarschule Birmensdorf

Konzerte:
14. und 15. Februar 2026

Kosten:
CHF 120.–

Kontakt:
info@frauenchor-birmensdorf.ch, 
Mobile 079 203 61 73, Karin Mahrer 
(Präsidium)
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AUGUST 2025 

  1. August	� Bundesfeier 2025, Waldhütte Aesch, Gemeinde Aesch
  7. August	� Mittagsessen für Senior:innen, Restaurant Rössli,  

Frauenverein Aesch
20. August	 Senior:innen-Reise, Brunnenhof, Frauenverein Aesch
21. August	� Mittagessen im Mättlihof, Mättlihof, Frauenverein Aesch
21. Aug.–25. Sep.	� Bewegungskurs für SeniorInnen, Studi Bigi bewegt,  

Bigi bewegt
30. August	� Einweihung der neuen Sitzbänke,  

Verkehrskommission Aesch
30. August	� letzte Obligatorische Schiessübung,  

Schützenhaus Eichholz, Feldschützenverein Aesch
30. August	� Workshop und Apéro – Bewegung in den  

Wechseljahren, Studi Bigi bewegt, Bigi bewegt
31. August	 Mostete, Suters Hofmärt, Suters Hofmärt

SEPTEMBER 2025

  2. September	� LuftiBus gratis Lungen-Check, Brunnenhof,  
Lunge Zürich und Gemeinde Aesch

  2. September	� Buchstart, Gemeindebibliothek Aesch
  4. September	� Mittagessen für Senior:innen, Restaurant Rössli,  

Frauenverein Aesch
  4. September	� Mobil sein und bleiben, Brunnenhofsäli b.  

Gemeindehaus, Kommission 60plusminus & ZVV
  6. September	 Neuzuzügeranlass, Gemäss Einladung, Gemeinde Aesch
  6. September	� O�ener Samstag im Ortsmuseum,  

Ortsmuseum Birmensdorf,  
Heimatkundliche Vereinigung Birmensdorf u. U. HVB

  9. September	� Personalausflug, Gemeinde geschlossen,  
Gemeinde Aesch 

12.–13. September	� Hoftheater auf dem Kümmerli-Hof, Kümmerli-Hof
13.–14. September	 Kürbisfest, Bauernhof Stalder, Stalder-Hof
17. September	� Herbstbasteln für Kinder, Herbstbasteln für Kinder,  

Frauenverein Aesch

VERANSTALTUNGEN
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18. September	� Mittagessen im Mättlihof, Mättlihof, Frauenverein Aesch
20. September	� Limmattalerlauf, Schulhaus Weihermatt,  

Verein Limmattaler 2-Stunden-Lauf
20. September	� End- und Wyberschiessen, Schützenhaus Eichholz, 

Feldschützenverein Aesch
25. September	� Sonderabfallmobil in Birmensdorf, Ökohalle Breite,  

Gemeinde Birmensdorf
27. September	� Gipfeli-Samstag, Gemeindebibliothek Aesch
28. September	� Abstimmungen, Brunnehof, Gemeinde Aesch

Obligatorische Kurse nach neuem Hundegesetz 
Privatlektionen | Spezialkurse (Anti-Giftköder-Kurs; Anti-Jagd-Kurs u.v.m.) 

Hundeernährungsberatung 
Vollständiges Kursangebot auf happy-hundetraining.ch 

MONIKA BREN, 8904 AESCH 
zert. Hundetrainerin | zert. Hundeernährungsberaterin 
Stadt Zürich, Bezirk Dietikon, Raum Limmattal, angrenz. Aargau 

Anmeldung: info@happy-hundetraining.ch | 079 521 37 69 

Zwei Füsse, vier Pfoten – Ein Team 
Mit Happy Hundetraining zum Dream-Team! 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN

August
1.	 Gottesdienst zum Nationalfeiertag 		  Uitikon
15.	 Gottesdienst zu Mariä Himmelfahrt		  Birmensdorf
21.	 Firmanlass		  Birmensdorf
22.	 Club Chicago 4./5. Kl.		  Uitikon
23.	 Club Chicago 6. Kl./1. OS		  Uitikon
29.	 Club L.A. 4. Kl.-1.OS		  Birmensdorf
30.	 Gottesdienst zum Schulanfang		  Birmensdorf
30.	 Firmanlass		  Birmensdorf
31.	 Firmung			  Birmensdorf

September
7.	 Minitre�en in St. Gallen
20.	 Kleinkinderfeier		  Birmensdorf
21.	 Ökumenischer Dank-, Buss- und Bettag	 Uitikon
27.	 Herbschtmärt in Birmensdorf (Primarschulgelände)
28.	 Patrozinium St. Michael		  Uitikon

Regelmässige Gottesdienste 
Samstags	 Vorabendgottesdienst 	 17.00 Uhr	 Birmensdorf 
Sonntags	 Sonntagsgottesdienst	 09.30 Uhr	 Birmensdorf
		  Sonntagsgottesdienst	 11.00 Uhr	 Uitikon 
Dienstags	 Gottesdienst	 19.00 Uhr	 Birmensdorf
Mittwochs	 Gottesdienst 	 19.00 Uhr	 Uitikon
Donnerstags	 Gottesdienst 	 09.00 Uhr	 Birmensdorf
Freitags	 Gottesdienst	 18.00 Uhr	 Birmensdorf

Beachten Sie besondere Gottesdienst- und Veranstaltungszeiten während 
Ferien
Aktuelle Infos und Zeiten unter www.kath-aesch.ch

KATHOLISCHE KIRCHE
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN

August 2025
3.	 09.30	 Gottesdienst	 Reformierte Kirche 
10.	 09.30	 Gottesdienst	 Reformierte Kirche
17.	 09.30	 Gottesdienst	 Reformierte Kirche
24.	 09.30	 Gottesdienst (Schuljahresbeginn)   Reformierte Kirche
	 19.30	 Abendgottesdienst 	 Brunnenhofsäli Aesch
28.	 10.00	 Ökumenischer Gottesdienst	 Alterszentrum am Bach
31.	 09.30	 Gottesdienst	 Reformierte Kirche

September 2025
7.	 19.30	 Abend-Singgottesdienst	 Reformierte Kirche
		  O�enes Singen mit dem
		  Ökumenischen Singkreis
		  (Vorprobe ab 17.30 Uhr)
12.	 19.00	 Orgelkonzert	 Reformierte Kirche
		  mit Ania Buczek Merz
14.	 09.30	 Gottesdienst	 Reformierte Kirche
21.	 09.30	 Gottesdienst zum Bettag und	 Reformierte Kirche
		  Erntedank, mit Abendmahl
25.	 10.00	 Ökumenischer Gottesdienst	 Alterszentrum am Bach
27.	 10.00	 Herbstmarkt 	 rund um die Primarschule
28.	 09.00	 Abfahrt nach Pfyn	 Birmensdorf 
	 10.30	 Gottesdienst	 Paritätische Kirche in Pfyn TG 

Oktober 2025
5.	 09.30	 Gottesdienst	 Reformierte Kirche
12.	 09.30	 Gottesdienst	 Reformierte Kirche

Aktuelle Informationen finden Sie in der Zeitschrift «reformiert» sowie unter
www.kirche-birmensdorf-aesch.ch

EVANGELISCH REFORMIERTE KIRCHE



REDAKTIONELLE HINWEISE: 

Erscheinungsdaten:
Alle zwei Monate am Monatsende: Januar, März, Mai, Juli, September, November

Eingabefristen: 
Spätestens bis am 10. des Monats (unabhängig vom Wochentag) via
gemeindeverwaltung@aesch-zh.ch

Bedingungen: 
Beiträge Word-Dokument und Bilder PDF-Format (separat) 

Redaktionelle Verantwortung: 
Die Redaktion der Texte von Dritteinsendern liegt in deren Verantwortung.

GEMEINDEVERWALTUNG AESCH:

Gemeindeverwaltung Aesch	 043 344 10 10

Wasser-/Werk-Pikettdienst	 044 739 10 42
Bitte wählen Sie diese Nummer ausserhalb der normalen Arbeitszeiten nur dann, wenn es sich um einen
Notfall handelt, der nicht bis am nächsten Tag oder Montag warten kann.

Bestattungsamt		 044 739 10 43
jeweils zwischen 09.00 und 10.00 Uhr, wenn die Verwaltung mehr als zwei Tage hintereinander geschlossen ist. 

Ö�nungszeiten der Gemeindeverwaltung Aesch
Montag	 08.00-11.30 | 14.00-16.00 Uhr
Dienstag	 08.00-11.30 | 14.00-18.30 Uhr
Mittwoch	 08.00-11.30 | 14.00-16.00 Uhr
Donnerstag	 08.00-11.30 | 14.00-16.00 Uhr
Freitag	 07.00-13.30 (durchgehend)

NOTFALLNUMMERN:

Polizei		  117/112
Feuerwehr		  118/112
Sanitätsnotruf		  144
Vergiftungsnotfälle	 145
Rettungshelikopter REGA	 1414
Apotheken Notfalldienst	 0900 553 555
Ärztefon		  0800 33 66 55
Kantonspolizei Birmensdorf	 058 648 66 30


